
 

                                                 
1 Im weiteren Text wird für den besseren Lesefluss nur die männliche Bezeichnung verwendet. 

Das Wichtigste in Kürze zur Ausbildung App-Entwickler/in1  
 
Gibt es Bedarf an 
App-Entwicklern? 

Apps sind kein kurzfristiger Hype, sondern eine langfristige  
Veränderung der Bereitstellung von Anwendungen, Informationen,  
Spielen etc. Die Folge ist, dass Firmen verstärkt Mitarbeiter benötigen, 
welche die Kompetenzen der App-Entwicklung beherrschen. Leider sind App-Entwickler 
rar auf dem Arbeitsmarkt. Berliner Firmen haben sich nun zusammengeschlossen, um 
ihren Mangel an App-Entwickler aktiv zu verringern. In Zusammenarbeit mit dem ge-
meinnützigen Bildungsträger KOPF, HAND und FUSS wurde eine App-Ausbildung konzi-
piert, welche ab Januar 2012 durchgeführt wird. 

Welche Firmen 
kooperieren mit 
KOPF, HAND und 
FUSS gGmbH? 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ausbildungsmaß-
nahme von KOPF, 
HAND und FUSS 
gGmbH: 

KOPF, HAND und FUSS gGmbH (KHuF) führt ab 16. Januar 2012 eine 12-monatige Aus-
bildungsmaßnahme zum App-Entwickler durch. Die Ausbildung ist von der fachkundigen 
Stelle DEKRA AZWV zertifiziert, so dass die Kosten der Ausbildung von der Agentur für 
Arbeit bzw. Jobcenter via Bildungsgutschein übernommen werden können. Die Maß-
nahmennummer lautet: 955/107/2011 
Die Ausbildung wird von Schrift- und Gebärdensprachdolmetschern begleitet. 

Was beinhaltet 
die Ausbildung 
zum App-
Entwickler? 

Es wird je einen Lehrgang nur für Männer und nur für Frauen geben. Wir haben uns 
bewusst gegen gemischte Lehrgänge entschieden, da Männer und Frauen unterschied-
lich lernen. In der Ausbildung (mit 1.840 Unterrichtsstunden)  werden folgende Lernin-
halte vermittelt: 

 Software-Entwicklung (HTML 5, JavaScript) 

 Design, Usability 

 Marketing 

 Recht 

 Projektmanagement 

 Konzeption, 

 SoftSkills 
Die Ausbildung ist in eine 6-monatige Lernphase und eine 6-monatige Anwendungspha-
se unterteilt. In der Lernphase werden handlungsorientiert die Inhalte der Lernfelder 
vermittelt. In der Anwendungsphase wird in Kooperation mit dem Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf eine App entwickelt, so dass die Teilnehmer den gesamten Prozess 
der App-Entwicklung durchlaufen. 

Welche Voraus-
setzungen sollten 
mögliche Teil-
nehmer erfüllen? 

Sie müssen bisher keine Software entwickelt haben, aber 

 Sie sollten bereits gute Computer- und Internetkenntnisse sowie 

 Gute soziale Kompetenzen und Durchhaltefähigkeit besitzen. 

 Vorteilhaft sind Web- oder Mediendesign-Kenntnisse oder Vorausbildungen wie IT-
Systemkaufmann/frau o.ä. 

Wir führen mit allen Interessenten vorab ein Beratungsgespräch durch und testen die 
Eignung. 

Wer ist KOPF, 
HAND + FUSS 
gGmbH? 

KOPF, HAND und FUSS ist eine gemeinnützige Einrichtung, die Bildungsprojekte entwi-
ckelt und umsetzt. Wir sehen große Chancen im E-Learning. Daher bilden Internetlö-
sungen, Softwareanwendungen und mobile Applikationen einen inhaltlichen Focus 
unserer Arbeit. Wir entwickeln Inhalte für diese Plattformen und lehren deren Erstel-
lung und Nutzung. 


